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461.249 Hektar Regenwald bewahrt, 
doch neue Nickelminen könnten 

diesen Erfolg gefährden	

	

Makassar – Die Kampagnen der Frauengruppen auf Sulawesi, unterstü tzt von Aliansi Sulawesi 
und Rettet den Regenwald, hat inzwischen enorm viel bewirkt. Das ist von großer Bedeutung fü r 
das Ö kosystem Regenwald, speziell auf Sulawesi. Unser Programm „Frauenpower auf Sulawesi“ 
https://www.regenwald.org/projekte/14214/frauenpower-auf-sulawesi-wir-schuetzen-den-
wald-vor-nickel-konzernen zum Schutz des Regenwaldes vor der Bedrohung durch 
Nickelbergbau und fü r das Leben der Frauen läuft bereits seit 2021 - und wir kö nnen 
signifikante Erfolge sehen. Diese Erfolge bedeuten leider nicht, dass der Regenwald auf Dauer 
vor Nickelbergbau geschü tzt werden kann.	

Aliansi Sulawesi hat sich 2020 an Rettet den Regenwald gewandt und um Unterstü tzung 
gebeten, denn zu der Zeit expandierten die Nickelminen. Da uns klar war, dass die Nachfrage 
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nach Nickel fü r die Massenproduktion von Elektrofahrzeugen als Teil der globalen 
Energiewende in Zukunft noch steigen wird, befü rchteten wir, dass sich die Ausweitung der 
Minen beschleunigen wird. Das Ö kosystem Regenwald schü tzen heißt fü r uns, das Leben der 
Indigenen, der lokalen Bevö lkerung (Fischer und Bauern), vor allem der Frauen, zu schü tzen, 
damit sie umweltfreundlich und frei von Bedrohungen leben.	

In diesen fü nf Jahren von 2021 bis April 2026 konnten die Frauengruppen in den drei Provinzen 
Zentral-, Sü d- und Sü dost-Sulawesi die Entwaldung fü r mehr Nickelminen deutlich ausbremsen 
kö nnen. Unsere Ziele haben wir zum Teil erreicht: wir konnten Regenwald bewahren, die 
Frauengruppen stä rken und ö ffentlichen, auch internationalen Druck aufbauen. Es ist uns nicht 
gelungen, die Expansion zu stoppen:	

• Regenwald erhalten und bewahren.	
• Genehmigungen fü r Bergbau und Plantagen entziehen und verhindern.	
• Stä rkung der Kapazitä ten, insbesondere der Jugend und der Frauen.	
• Ö ffentlicher Druck, auch international, zum Schutz der Regenwä lder.	

Fast eine halbe Million Hektar konnten die Frauengruppen in den drei Provinzen auf Sulawesi 
vor der Abholzung bewahren. Das ist ein Riesenerfolg fü r den Regenwald und die 
Frauenbewegung! Genauer: wir haben es dem Widerstand und dem Mut der Frauen von 
Sulawesi und dem Projekt von Rettet den Regenwald zu verdanken, dass 461.248,82 bereits 
genehmigte Konzessionen in Waldgebieten nicht fü r die Elektroautos zerstö rt wurden! 

Wie kommen wir auf eine halbe Million Hektar gerettet Regenwald?	

Im Mä rz/April 2026 haben wir die Daten der Konzessionen fü r Nickelminen erhoben, mit 
Satellitenaufnahmen verglichen, ausgewertet und verifiziert. Die Ergebnisse sind in den Karten 
dargestellt: Bis Mä rz 2026 hat die indonesische Regierung bzw. das Ministerium fü r Energie und 
Naturressourcen, in ganz Indonesien 408 Genehmigungen ü ber eine Flä che von 1.026.674,3 
Hektar fü r Nickel-Tagebau vergeben. 	

Davon liegt der Großteil auf Sulawesi, nämlich 339 Bergbau-Konzessionen ü ber 745.577 Hektar. 
Dann haben wir die tatsä chlich operierenden Minen erfasst, sowohl mit Satellitenaufnahmen als 
auch mit Recherchen vor Ort. Die Daten ergeben, dass von den 745.577 Hektar in der Realitä t 
nur 30.247 Hektar Nickelminen sind.	

Viele Bergbauunternehmen sind auf den entschlossenen Widerstand der von Frauen 
angefü hrten Bevö lkerung gestoßen, denn diese sind die Leidtragenden: sie verlieren ihr Land, 
ihre Existenz, ihren Lebensunterhalt und den Zugang zum Wald, der sie ernährt und schü tzt. 
Noch mehr: sie sind mit verseuchtem und verschlammtem Wasser konfrontiert, leiden unter der 
starken Luftverschmutzung und nicht zuletzt unter dem Verlust ihrer lokalen und indigenen 
Lebensweise und Kultur.. 	

Ein Riesenerfolg ihrer Beharrlichkeit: fast eine halbe Million Hektar Regenwald ist vor der 
Zerstö rung bewahr, weil der Widerstand der Bevö lkerung und ihre Proteste dies bisher 
verhindern. Firmen haben keine neuen Minen anlegen oder bestehende erweitern kö nnen.	



Die folgende Karte zeigt die Nickel-Tagebauminen in orange. Primä r-, Sekundä r-, Mangroven- 
und Sumpfwä lder sind in verschiedenen Grü ntö nen erfasst	

	

Unser Ziel, das schon genehmigte Konzessionen in Waldgebieten entzogen und neue verhindert 
werden, haben wir noch nicht erreicht. Dieser Erfolg von sechs Jahren Arbeit ermutigt uns, 
weiter Druck auszuü ben, fü r die reichhaltige Natur der Regenwä lder Sulawesis und fü r die 
indigene Bevö lkerung. Wir wissen, dieser Erfolg ist kein endgü ltiger. Sulawesi Wä lder sind 
weiterhin bedroht. Es sind Sulawesis Frauen, die sie im Moment bewahren. 	

Große Nickelminen und Nickel-Sonderindustriezonen befinden sich auch auf den Molukken und 
auf den Raja-Ampat-Inseln vor Papua. Wir haben diese ebenso erfasst, wie auf den folgenden 
Karten zu sehen ist.	

	



	

	

Unsere Forderung an den Präsidenten: 	

Beschließen Sie ein Moratorium für 
Nickelminen, 	

sowohl auf Sulawesi als auch im Osten 
Indonesien.	


